
Leitsatz 10 Bildung

10.1 Bildungsqualität
Die Gemeinde setzt sich zum Ziel, die gute Schulstruk-
tur zu erhalten. Die Schule fördert die Verbundenheit zur 
Gemeinde, Region und zur Natur und Landschaft.

10.2 Bildungsangebot
Die Gemeinde zeigt sich offen, bei einem weiteren An-
stieg der Bevölkerungszahlen in den Regionsgemeinden 
das Angebot der Schule zu erweitern.

Leitsatz 9 Finanzen

Gerzensee soll langfristig bei einer gesunden Finanzlage           
bleiben (mit ausgeglichenem Haushalt unter starker 
Selbstfinanzierung und bedarfsausgerichteter Investi-     
tionstätigkeit; diese soll innerhalb der Finanzplanperio-
de auch eigenfinanziert werden können). Eine gezielte 
Senkung der Steueranlage ist anzustreben. Sprunghafte 
Auf- und Abwärtsbewegungen bei der Steueranlagefest-
setzung sollen vermieden werden.

Bis bald in Gerzensee –
wir freuen uns auf Sie!

Gemeindeverwaltung
Spielgasse 1, Postfach 10

3115 Gerzensee
Telefon 031 781 01 88

 Internet: www.gerzensee.ch
 E-Mail: info@gerzensee.ch

Ziele für die Zukunft
Das Wichtigste aus dem Leitbild

–   Erhaltung der politischen Selbständigkeit und Unab-     
hängigkeit, Weiterführung der Zusammenarbeit mit um-
liegenden Gemeinden

–   Vorsichtiges und ausgewogen durchmischtes Wachstum 
der Bevölkerung (ca. 1200 bis im Jahr 2020)

–   Moderate Verdichtung des bestehenden Wohnraums im 
Dorf, Erhaltung Grünräume, Erhöhung Wohnflächen

–   Realisierung eines erkennbaren, lebendigen Dorfzentrums, 
Erhaltung von Grünbereichen, Bäumen 

–   Förderung von Dienstleistungs- und Gewerbebetrieben 

–   Gewisse Liberalisierung von Bauvorschriften im Bereich 
Dachausbauten 

–   Förderung von Alters- und altersgerechten Wohnungen 

–   Erhaltung bestehender ökologisch und/oder ästhetisch 
wertvoller Objekte und Landschaftsräume

–   Hohe Priorität für Langsamverkehr und Verkehrssicherheit 

–   Erweiterung der Parkbänke im Ortskern

–   Unterstützung von kulturellen Anlässen, Schaffung          
nötiger Freiräume für Jugendliche

–   Förderung eines harmonischen Zusammenlebens aller 
sozialen Schichten und Nationen, Hilfe zur Selbsthilfe, 
Nachbarschaftshilfe

–   Förderung nachhaltiger und rationeller Energiebewirt-
schaftung

–   Erhaltung einer gesunden Finanzlage, gezielte Senkung 
der Steueranlage

–   Erhaltung der guten Schulstruktur G
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Ein Kurzportrait
über die attraktive Gemeinde am Südhang 

des Belpbergs

–    Tennisplätze für die Bevölkerung

–    Kulturelle Anlässe in Studienzentrum, Gemeindesaal, 
Schule und Kirche

–    Kinderspielplatz

–    öffentliche Brätlistellen an der Aare, im Hübeliwald 
(Festi) und am Haltenweg (letztere gedeckt und mit 
Reservationsmöglichkeit für EinwohnerInnen)

–    Attraktive Wege für Jogging, Walking, Wandern,       
Spazieren und Biken

–    Bibliothek für EinwohnerInnen

Angebote der Gemeinde

–   2 Tageskarten Gemeinde für den                                              
öffentlichen Verkehr

–    Übernahme der Kosten                                                    
für Velovignetten für Einheimische

–    Beiträge an die Anschaffung                                      
von Hochstammbäumen und Wildhecken

Vorteile des Wohnens 
in ländlicher Umgebung

–    gute Verbindungen nach Bern, Thun, Münsingen, 
Belp

–   Einkaufsmöglichkeiten im Dorf

–    keine Immissionen, da keine Industrie im und um das 
Dorf

–   Persönliche Kontakte im intakten Dorf

–   Natur pur in nächster Nähe

–    aktive Schule in überschaubarer Struktur, mit ver-     
bindenden Gemeinschaftsprojekten

G e r z e n s e e  – 
Dorf mit Weitsicht



Zahlen und Fakten

Lage: am Südhang des Belpbergs, 
 zwischen Aare- und Gürbetal
 18 km von Bern, 13 km von Thun entfernt

Meeres- zwischen 525 und 865 m
höhe: (Dorf 646 m)

Bevölkerung: 1073 Personen
 (1. 1. 2010)

Fläche: 785 Hektaren

Steueranlage: 1.54 Einheiten

Öffentlicher Postautoverbindungen nach
Verkehr: Wichtrach-Münsingen

Nächste
Bahnstation: Wichtrach

Schulen: Kindergarten und Primarschule im Dorf, 
 Sekundarschule in Wichtrach

Politische Exekutive: Gemeinderat (7 Mitglieder)
Strukur: Legislative: Gemeindeversammlung

Geschichte

–    Erstmalige Erwähnung: 1228 im Kirchenverzeichnis des 
Bistums Basel

–    bis 1798 Regentschaft durch Twing- und Herr-         
schaftsherren (von den Kramburgern bis zu Franz von 
Graffenried)

–    Kirche, altes und neues Schloss, Rosengarten,           
Friedberg und Freudheim zeugen noch heute von 
dieser alten Zeit

–    Infolge der speziellen Lage schon früh beliebter Wohn- 
und Ausflugsort

–    1986: Eröffnung des Studienzentrums Gerzensee, 
Stiftung der Schweiz. Nationalbank; Durchführung von 
Kursen, Seminaren für Bankfachleute aus aller Welt, 
Firmen und Institutionen

In den Werken «Gerzensee» von Franz Vollenweider, 
«750 Jahre Gerzensee» von Jürg Stuker und «Gerzensee-
Chronik» von Rudolf Tschannen sind viele geschichtliche 
Informationen verfügbar.

Studienzentrum Gerzensee 

Besonderes

Gerzensee unterscheidet sich in vielen Dingen von andern 
Gemeinden. Was uns besonders auszeichnet:

Die einmalige geografische Lage:

–  phantastische Aussicht auf Gerzensee, Thunersee,      
Berner Alpen, das Aare- und Gürbetal (je nach Standort)

– meistens über dem Nebel

–  eingebettet in eine intakte Natur

–  mildes Klima («Riviera Berns»)

Die vielseitigen Freizeitmöglichkeiten:

– Vereine (Chutzejodler, Elternverein, Feldschützen, 
 Frauenverein, Fussballclub, Gemischter Chor, 
 Hornussergesellschaft, Kleintierzuchtverein, Männer-
 chor, Musikgesellschaft, Pistolenschützen, Schwingclub, 
 Turnverein), Reiter-Interessen-Gruppe

–    Beleuchtetes Kunststoffrasenspielfeld und 100m-Lauf-
bahn

–    Gerzensee: Baden im Sommer und Schlittschuhlaufen 
im Winter (nur für EinwohnerInnen, auf eigene Gefahr)

–    Verkehrsfreie Seegasse an Sonn- und Feiertagen       
(während der Sommerzeit)

Visionen
 
● Für die Bevölkerung aller Altersschichten und 
 unterschiedlicher sozialer Herkunft sind grund-
 legende Bereiche des täglichen Lebens gedeckt.
 
● Das gewachsene Ortsbild und die intakte Land-
 schaft gewährleisten ein Zusammenleben in 
 vertrauten Strukturen.
 
● Ein gut ausgebautes öffentliches Verkehrsnetz 
 gewährleistet die einfache Erreichbarkeit von 
 Angeboten, welche am Gerzensee nicht bestehen.
 
● Wir sind stark in die Region eingebunden.

Gemeindeverwaltung


